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Öffentliche Bekanntmachung
einer Sitzung des Hauptausschusses am Donnerstag den 15.07.2021 um 
17:00 Uhr im Kulturzentrum Hohes Arsenal, Bürgersaal, Arsenalstraße 2-10, 24768 
Rendsburg

Hinweis:

Aufgrund der derzeitigen Corona-Situation wird die Sitzung als Livestream-
/Videokonferenz stattfinden. Dafür erhalten die Mitglieder des Hauptausschusses im 
Nachhinein die Einwahldaten gesondert per Mail.

Die Öffentlichkeit der Sitzung wird nach § 30 a Abs. 5 der Kreisordnung durch 
zeitgleiche Übertragung von Bild und Ton in einem öffentlich zugänglichen Raum und 
durch eine Echtzeitübertragung über das Internet (Streamen) hergestellt.

Der Link für die Öffentlichkeit lautet:
https://www.kreis-rendsburg-eckernfoerde.de/politik/digitale-sitzungen/ 

Über das Streamen kann die Sitzung lediglich angesehen und angehört werden. 
Wortmeldungen sind nicht möglich.
Die Einwohnerinnen und Einwohner können wie gewohnt persönlich an der Sitzung 
teilnehmen (Anschrift siehe oben).

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1. Eröffnung, Begrüßung und Festlegung der 
Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 
27.05.2021

3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse des Hauptausschusses vom 27.05.2021

4. Bericht über die Umsetzung öffentlicher Beschlüsse im 
Hauptausschuss

VO/2021/934

5. Anfragen nach § 26 Geschäftsordnung des Kreistages

6. Verwendung des Jahresüberschusses der Förde 
Sparkasse

6.1. Verwendung des Jahresüberschusses 2019 der Förde 
Sparkasse

VO/2021/674-016

6.2. Verwendung des Jahresüberschusses 2019 der Förde 
Sparkasse; Antrag der SSW-Kreistagsfraktion - 
Wasserforum

VO/2021/886

https://www.kreis-rendsburg-eckernfoerde.de/politik/digitale-sitzungen/
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7. Zuwanderung

7.1. Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln- Antrag 
der Brücke Rendsburg-Eckernförde e.V. zur Förderung 
des Projekts "Jung & Fremd 2.0"

VO/2021/820

7.1.1. Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln- Antrag 
der Brücke Rendsburg-Eckernförde e.V. zur Förderung 
des Projekts "Jung & Fremd 2.0"

VO/2021/820-001

7.2. Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln - Antrag 
des Diakonischen Werkes des Kirchenkreises 
Rendsburg-Eckernförde auf Förderung des Projektes 
"Unterstützung ehrenamtlicher 
Integrationspatenschaften"

VO/2021/894

7.2.1. Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln - Antrag 
des Diakonischen Werkes des Kirchenkreises 
Rendsburg-Eckernförde auf Förderung des Projektes 
"Unterstützung ehrenamtlicher 
Integrationspatenschaften"

VO/2021/894-001

7.3. Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln - 
Folgeantrag des Amtes Bordesholm zur Förderung des 
Migrationsprojekts an der Lindenschule

VO/2021/901

7.3.1. Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln - 
Folgeantrag des Amtes Bordesholm zur Förderung des 
Migrationsprojekts an der Lindenschule

VO/2021/901-001

8. Europaangelegenheiten: Interreg-Förderung ab 2021 VO/2021/891

9. Verwaltungsangelegenheiten
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/934

25.06.2021

Fiedler, Nina

Mitteilungsvorlage

- öffentlich - 

Fachdienst Gremien und Recht

Bearbeiter/in: Mens, Beate

Bericht über die Umsetzung öffentlicher Beschlüsse im 
Hauptausschuss
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

15.07.2021 Hauptausschuss Kenntnisnahme

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
Entfällt

2. Sachverhalt: 
Der Sachverhalt ergibt sich aus der Anlage.

Relevanz für den Klimaschutz:
Entfällt

Finanzielle Auswirkungen: 
Entfällt

Anlage/n: 
Umsetzungskontrolle für Beschlüsse des Hauptausschuss in öffentlicher Sitzung

TOP 4



 

Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Der Landrat 
Fachdienst Gremien und Recht 

 
 
 

 
  25.06.2021 

 
 
Umsetzungskontrolle für Beschlüsse des Hauptausschusses in öffentlicher Sitzung  
 

Lfd. 
Nr. 

Datum der 
Sitzung 

Stichwort bzw. Text des Be-
schlusses 

Zuständig für die 
Umsetzung 

Erledigt am Bemerkungen/ Hinweise 

1 07.03.2019 Prüfung Beitritt zum IT-
Zweckverband 

FD 1.2  HA hat am 12.03.2020 der Ab-
sichtserklärung zugestimmt.  
Bericht März 2021, siehe Vorlage 
Nr. VO/2021/775 
Erneuter Bericht Herbst 2021 

2 03.12.2020 Gebäudemanagement: Sommerli-
cher Wärmeschutz für das Kreis-
haus, Kaiserstraße 8 

FD 5.1  Ausschreibung erfolgte am 
16.12.2020  
Submission war am 15.01.2021 
Auftragssumme brutto 449.433,25 
€  Auftragsvergabe am 18.01.2021, 
das Aufmaß wurde vorgenommen. 
Die Umsetzung im Mai erfolgt. Die 
Maßnahme ist bis auf kleinere 
Restarbeiten komplett umgesetzt. 
Die zur Verfügung gestellten Mittel 
sind ausreichend. 

 
 
Im Auftrag 
Beate Mens 

TOP 4
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/674-016

16.06.2021

Behrens, Klaus

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Kommunalaufsicht

Bearbeiter/in: Behrens, Klaus

Verwendung des Jahresüberschusses 2019 der Förde Sparkasse
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

15.07.2021 Hauptausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Beschlussfassung nach Beratung

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
Entfällt

2. Sachverhalt: 

In seiner Sitzung am 21.01.2021 hat der Hauptausschuss einstimmig die Fachaus-
schüsse gebeten, Vorschläge für die Verwendung des Jahresüberschusses 2019 in 
Höhe von 61.840,68 Euro zu entwickeln und dem Hauptausschuss bis zum 31. Mai 
2021 zur abschließenden Beschlussfassung vorzulegen. Der zur Verwendung zur 
Verfügung stehende Betrag hat sich zwischenzeitlich durch die Rückgabe weiterer 
nicht verwendeter Mittel aus dem Jahresüberschuss 2018 auf 66.575,42 Euro erhöht. 
Die Fachausschüsse wurden über den um die Rückgaben erhöhten zur Verfügung 
stehenden Betrag entsprechend informiert.

Folgende Vorschläge liegen nunmehr vor:

Umwelt- und Bauausschuss:
Der Umwelt-und Bauausschuss hat in seiner Sitzung am 29.04.2021 eine Liste mit 3 
Vorschlägen und einer Antragssumme in Höhe von 7.000,00 € beschlossen. Die Lis-
te ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 

Sozial- und Gesundheitsausschuss:
Der Sozial- und Gesundheitsauschuss hat in seiner Sitzung am 01.04.2021 eine aus 
8 Vorschlägen bestehende Prioritätenliste mit einer Antragssumme in Höhe von 
30.700,-- € beschlossen. Die Prioritätenliste ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt.

TOP 6.1
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Jugendhilfeausschuss:
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 19.05.2021 eine aus 5 Vorschlä-
gen bestehende Prioritätenliste mit einer Antragssumme in Höhe von 13.250,-- € be-
schlossen. Die Prioritätenliste ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt.

Regionalentwicklungsausschuss:
In den Sitzungen des Regionalentwicklungsausschusses wurden keine Projektanträ-
ge gestellt.

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung
Der Auschuss für Schule, Sport, Kultur und Bildung hat in seiner Sitzung am 
17.05.2021 eine aus 8 Vorschlägen bestehende Prioritätenliste mit einer Antrags-
summe in Höhe von 30.201,09 € beschlossen. Die Prioritätenliste ist dieser Vorlage 
als Anlage beigefügt.

Die Summe der vorgeschlagenen Maßnahmen beträgt 81.151,09 € und übersteigt 
damit den zur Verfügung stehenden Betrag in Höhe von 66.575,42 € um 14.575,67 
€.

Eine Abstimmung mit der Förde Sparkasse über die Vereinbarkeit der oben genann-
ten Vorschläge mit § 27 Abs. 5 SpkG (Verwendung für öffentliche, mit dem gemein-
nützigen Charakter der Sparkassen im Einklang stehende Zwecke) ist erfolgt.
 

Relevanz für den Klimaschutz:
keine

Finanzielle Auswirkungen: 
keine

Anlage/n: 
UBA_Prioritätenliste
SoGA_Prioritätenliste
Jugendhilfeausschuss_Prioritätenliste
SSKB_Prioritätenliste

TOP 6.1



Mittel der Förde Sparkasse
Maßnahmevorschläge des Umwelt- und Bauausschusses für die Verwendung der Mittel aus dem Geschäftsjahr 2019

Priorität Maßnahme Top

Abstimmungsergebnis

ja / nein / Enthaltung Betrag

1

Gründungszuschuss zur Vereinsgründung von zehn Vereinen zur 

technischen Unterstützung von Jugendtierrettung, insb. von Rehkitzen 5.1 19/0/0 3.000,00 €  

2 Errichtung einer Sanitäranlage an der Hohner Fähre 5.2 14/4/1 2.000,00 €  

3

Kreisjägerschaft Rendsburg-West für die Beschaffung neuer 

Sitzmöglichkeiten und Schautafeln im Walderlebnispfad Boxberg

5.3 19/0/0 2.000,00 €  

7.000,00 €  

TOP 6.1



Prioritätenliste Sozial- und Gesundheitsausschuss 
 
 

 
 Betrag CDU SPD Grüne FDP SSW WGK AFD Linke Punkte 

1. Frauenhaus € 3.500,--  7 4 3 1 1 1 
 

1 18 

2. Praxis ohne Grenzen € 5.000,-- 7 4 3 
 

1 1 
 

1 17 

3. 

Hospizverein 
Dänischer Wohld  € 5.000,-- 7 4 

 
1 1 1 

 
1 15 

4. !Via Frauenberatung € 1.500,-- 7 
 

3 
 

1 
   

11 

5. 

Trauernde Kinder 
Schleswig-Holstein e.V. € 3.000,-- 

 
4 3 1 1 

  
1 10 

5. 

Ambulanter Kinder- 
und Jugendhospiz-
dienst Rendsburg-
Eckernförde 

€ 3.000,-- 

 
4 3 

 
1 1 

 
1 10 

6. Alzheimer Gesellschaft € 3.000,-- 7 
  

1 
 

1 
  

9 

7. 

Lebensgemeinschaft 
Hof Saelde e. V. € 1.200,-- 

 
4 3 

  
1 

  

8 

7. 
Förderverein imland 
Klinik € 2.500,-- 7 

  
1 

    

8 

8. Behindertenwerkstätten € 3.000,-- 
   

1 
    

1 

 
 € 30.700,-- 

          

TOP 6.1



Mittel der Förde Sparkasse
Maßnahmenliste für die Verwendung der Mittel aus dem Geschäftsjahr 2019

1

Priorität Maßnahme TOP
Abstimmungsergebnis 

ja/nein/Enthaltung
Betrag

1
Pflegeelternverein, Antrag zur Ausrichtung eines 

Pflegekindertages
9.3 10/0/3 4.000,00 €

2
Familienzentrum im Stadtteilhaus Mastbrook, 

Antrag für eine partizipative Veranstaltungsreihe 

für Jugendliche

9.5 12/0/0 2.500,00 €

3
Diakonisches Werk Rendsburg- Eckernförde, 

Antrag zum Projekt "Familien stärken"
9.4 11/0/1 3.000,00 €

4
FDP Kreistagsfraktion, Antrag für die 

Anschaffung von 15 Notrufkoffern
9.1 6/3/4 3.000,00 €

5
Familienzentrum Eckernförde, Antrag zur 

Förderung eines Babysitter Führerscheins
9.2 6/5/2 750,00 €

Gesamtsumme 13.250,00 €

Prioritätenliste Jahresüberschuss 2019 der Förde Sparkasse für die JHA Sitzung.xlsx  20.05.2021

TOP 6.1



Prioritätenliste Schul-, Sport-, Kultur und Bildungsausschuss: 

 

1. Antrag der Schule am Noor (5.000,00 €) 
2. Antrag des Museums Hanerau-Hademarschen (2.487,00 €) 
3. Antrag zur Museumsmühle „Anna“ in Nübbel (5.000,00 €) 
4. Antrag auf Förderung der Fahrbüchereien (2.000,00 €) 
5. Antrag zur Errichtung eines Naturlehrpfades für den Tierpark Gettorf (5.000,00 

€) 
6. Antrag auf Förderung eines Kooperationsprojektes Schule-Sportverein für die 

Region Fleckeby (2.500,00 €) 
7. Antrag auf Förderung der Musikschule Kronshagen (5.600,00 €) 
8. Antrag auf Förderung des Projektes KulturFleck e.V. Fleckeby 2021 (2.614,09 

€) 
 

TOP 6.1
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/886

03.05.2021

Fiedler, Nina

Fraktionsantrag

- öffentlich - 

Fachdienst Gremien und Recht

Bearbeiter/in: Mens, Beate

Verwendung des Jahresüberschusses 2019 der Förde Sparkasse; 
Antrag der SSW-Kreistagsfraktion - Wasserforum
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

27.05.2021 Hauptausschuss Entscheidung

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Der Sachverhalt ergibt sich aus dem Antrag der SSW-Kreistagsfraktion vom 
03.05.2021.

Anlage/n: 
Antrag der SSW-Kreistagsfraktion

TOP 6.2



 

 

 

 

 

 

 

 

 

An den Vorsitzenden des Hauptausschusses 

des Kreises Rendsburg-Eckernförde,  

Herrn Thorsten Schulz 

 

 

 

Sitzung des Hauptausschusses am 27.05.2021                           Rendsburg, den 03. Mai 2021 

 

TOP Verwendung des Jahresüberschusses 2019 der Förde Sparkasse 

 

Sehr geehrter Herr Schulz,  

die SSW-Fraktion stellt folgenden Antrag zur Verwendung des Jahresüberschusses 2019 der Förde 

Sparkasse:  

 

Der Hauptausschuss beschließt dem Wasser Forum Nord e.V. Mittel in Höhe von 2.500 € aus dem 

Jahresüberschuss 2019 der Förde Sparkasse für die Beschaffung eines Zeiss Zoom Stereomikroskop mit 

Videokamera zu gewähren. 

 

Begründung:  

Der Verein Wasser Forum Nord e.V. führt die Schulung und Zertifizierung von Baggerfahrer*Innen in 

Schleswig-Holstein in Theorie und Praxis durch, um die Mitarbeiter*Innen der Lohnunternehmen für 

die Lebewelt der heimischen Fließgewässer zu sensibilisieren. Hierbei wird ein Fokus auf eine möglichst 

schonende Gewässerunterhaltung gesetzt. In der Ausbildung wird verdeutlicht welche Pflanzen und 

Tiere geschont werden können, wenn die Auszubildenden sensibel mit dem Gewässer umgehen, die 

Sohle schützen, Tiere dadurch nicht beeinträchtigen und seltene Pflanzen stehen lassen. 

Um das Makrozoobenthos der Fließgewässer kennenzulernen ist dies ein ideales technisches Hilfsmittel, 

um die Lebewelt unser Gewässer im Seminar oder auch online vermitteln zu können.  

                    SSW Kreistagsfraktion  

                    Rendsburg - Eckernförde  

                    Kreishaus, Kaiserstraße 8-10  

                    24768 Rendsburg   

TOP 6.2



 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Michael Schunck,  

Fraktionsvorsitzender.  

 

 

 

 

Wasser Forum Nord e.V. (https://wasserforum-nord.de/)  

Rolandskoppel 28, 24784 Westerrönfeld 

IBAN: 32214500000105257778 

BIC: NOLADE21RDB 

 

 

 

 

 

 

 

 

TOP 6.2

https://wasserforum-nord.de/
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/820

09.03.2021

Petersen, Jörn

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Zuwanderung

Bearbeiter/in: Naji, Said

Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln- Antrag der Brücke 
Rendsburg-Eckernförde e.V. zur Förderung des Projekts "Jung & 
Fremd 2.0"
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

19.05.2021 Jugendhilfeausschuss Beratung
27.05.2021 Hauptausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss trifft eine Entscheidung nach Beratung in der Sitzung.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Bei dem von  der Brücke Rendsburg-Eckernförde beantragten Projekt handelt es 
sich um ein Präventionsprojekt zur Integration und Beteiligung von Jugendlichen mit 
Migrationshintergrund im Sozialraum Rendsburg. Das Projekt beabsichtigt, auffällige 
Jugendliche mit Migrationshintergrund in einem ersten Schritt im Rahmen der 
Straßensozialarbeit anzusprechen und effektiv zu betreuen. Durch passgenaue 
Unterstützungsleistungen und niedrigschwellige Angebote sollen die Jugendlichen in 
einem zweiten Schritt erreicht und ihre Integration in die Gesellschaft gefördert 
werden. Hierdurch soll einem Abschotten der Zielgruppe vorgebeugt und ein 
Abwandern in  extremistische Vereinigungen verhindert werden.  Zu den 
niedrigschwelligen Angeboten können beispielsweise Poetry Slams, Film- und 
Fotoprojekte oder Ausstellungen gehören. Die Angebote sollen sich inhaltlich mit den 
Themen „Demokratie stärken“, „Vielfalt und Andersartigkeit“ sowie „Menschenrechte“ 
befassen. Auf diesem Wege soll eine Wertevermittlung zu diesen Themen 
stattfinden. Die Brücke Rendsburg-Eckernförde beabsichtigt, bei der Durchführung 
des Projektes mit verschiedenen sozialräumlichen Akteuren zu kooperieren. Diese 
umfassen unter anderem Einrichtungen der offenen Jugendarbeit, türkische und 
kurdische Vereine sowie die Moschee in Büdelsdorf. Auslöser des Projektes ist die 
Berichterstattung der örtlichen Presse zu den jüngsten Aktivitäten des 
Verfassungsschutzes bei der Überwachung salafistischer Strukturen im Rendsburger 

TOP 7.1
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Raum.
Die Kosten pro Teilnehmerin und Teilnehmer und Stunde würden für den Kreis 
Rendsburg-Eckernförde bei durchschnittlich 27 Teilnehmenden 1,26 € betragen. Die 
Prinzipien von Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit sind bei der Planung des Projektes 
berücksichtigt worden. Eine detaillierte Beschreibung des Projektinhalts ist dem 
Antrag in der Anlage zu entnehmen. Der Antrag erfüllt die Kriterien der Leitlinien über 
die Vergabe von Integrationsmitteln.

Relevanz für den Klimaschutz: 
keine

Finanzielle Auswirkungen: 
Die finanziellen Auswirkungen belaufen sich auf 32.673,87 €. Die Mittel sind im 
Teilhaushalt 313901 eingestellt.

Anlage/n: 
Projektantrag mit Kostenplan
Übersicht Haushaltsmittel

TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



TOP 7.1



Integrationsmittel 2021
Zur Verfügung stehende Mittel 2021 250.000,00 €

Bewilligt

Antragsteller Projekttitel Zielgruppe/Bemerkungen

Beantragte

Zuschusshöhe

FB 3 Kita Einstieg "Brücken bauen in frühe Bildung"
Kreisanteil am Bundesprojekt, Durchführungsträger ist die 

Diakonie
15.000,00 €

Bewilligte Maßnahmen 15.000,00 €

Noch zur Verfügung stehende  Mittel 235.000,00 €

Beantragte Maßnahmen

UTS e.V.  in Kooperation mit der Jüdischen 

Gemeinde Kiel und Region e.V. und dem 

Verein Wüstenblumen

"WIR ANACHNU NAHNU"  
Menschen mit Migrationshintergrund, Menschen jüdischen 

Glaubens

19.954,02 €

Gemeinde Damp "Alte Schmiede"  Menschen mit und ohne Migrationshintergrund
6.720,00 €

VHS Rendsburg "Kulturvermittler" Menschen mit und ohne Migrationshintergrund
70.247,00 €

UTS e.V.  in Kooperation mit dem Verein 

Wüstenblumen und dem Projekt "Jugend stärken 

im Quartier"

"Tschei Khana" Menschen mit und ohne Migrationshintergrund

26.923,35 €

Brücke Rendsburg-Eckernförde e.V. „Jung & Fremd 2.0“  Jugendliche mit Migrationshintergrund

32.673,87 €

Summe 156.518,24 €

Noch zur Verfügung stehende  Mittel 78.481,76 €

TOP 7.1



                                                           Seite: 1/2

Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/820-001

20.05.2021

Christian Ströh

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Zuwanderung

Bearbeiter/in: Staack, Dennis

Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln- Antrag der Brücke 
Rendsburg-Eckernförde e.V. zur Förderung des Projekts "Jung & 
Fremd 2.0"
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

01.07.2021 Hauptausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss beschließt, der Brücke Rendsburg-Eckernförde e.V. zur 
Einrichtung eines Projekts zur Prävention von islamistischen Extremismus auf 
kommunaler Ebene Integrationsmittel in Höhe von 32.673,87 € zu gewähren.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Der Jugendhilfeausschuss hat am 19.05.2021 einstimmig beschlossen, dem 
Hauptausschuss zu empfehlen, dem Antrag auf Gewährung von Integrationsmitteln 
in Höhe von 32.673,87 € der Brücke Rendsburg-Eckernförde e.V. zur Einrichtung 
eines Projekts zur Prävention von islamistischen Extremismus auf kommunaler 
Ebene zuzustimmen.

Relevanz für den Klimaschutz:
keine

Finanzielle Auswirkungen: 
Die finanziellen Auswirkungen belaufen sich auf 32.673,87 €. Die Mittel sind im 
Teilhaushalt 313901 eingestellt.

TOP 7.1.1



                                                           Seite: 2/2

Anlage/n: 
Projektantrag mit Kostenplan
Übersicht Haushaltsmittel

TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



TOP 7.1.1



Integrationsmittel 2021
Zur Verfügung stehende Mittel 2021 250.000,00 €

Bewilligt

Antragsteller Projekttitel Zielgruppe/Bemerkungen

Beantragte

Zuschusshöhe

FB 3 Kita Einstieg "Brücken bauen in frühe Bildung"
Kreisanteil am Bundesprojekt, Durchführungsträger ist die 

Diakonie
15.000,00 €

UTS e.V.  in Kooperation mit der Jüdischen 

Gemeinde Kiel und Region e.V. und dem Verein 

Wüstenblumen

"WIR ANACHNU NAHNU"  
Menschen mit Migrationshintergrund, Menschen jüdischen 

Glaubens
19.954,02 €

Gemeinde Damp "Alte Schmiede"  Menschen mit und ohne Migrationshintergrund 6.720,00 €

VHS Rendsburg "Kulturvermittler" Menschen mit und ohne Migrationshintergrund 70.247,00 €

UTS e.V.  in Kooperation mit dem Verein Wüstenblumen und dem Projekt "Jugend stärken im Quartier""Tschei Khana" Menschen mit und ohne Migrationshintergrund 26.923,35 €

Bewilligte Maßnahmen 138.844,37 €

Noch zur Verfügung stehende  Mittel 111.155,63 €

Beantragte Maßnahmen

Brücke Rendsburg-Eckernförde e.V. „Jung & Fremd 2.0“ Jugendliche mit Migrationshintergrund

32.673,87 €

Diakonisches Werk Rendsburg-Eckernförde "Unterstützung ehrenamtlicher Integrationspatenschaften"Jugendliche mit Migrationshintergrund

6.500,00 €

Amt Bordesholm Projekt Lindenschule Menschen mit und ohne Migrationshintergrund

9.360,00 €

Summe 48.533,87 €

Noch zur Verfügung stehende  Mittel 62.621,76 €
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/894

07.05.2021

Dr. Kruse, Martin

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Zuwanderung

Bearbeiter/in: Ströh, Christian

Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln - Antrag des 
Diakonischen Werkes des Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde auf 
Förderung des Projektes "Unterstützung ehrenamtlicher 
Integrationspatenschaften"
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

16.06.2021 Jugendhilfeausschuss Beratung
01.07.2021 Hauptausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss trifft eine Entscheidung nach Beratung in der Sitzung

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Bei dem durch das Diakonische Werk des Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde 
gGmbH beantragten Projekt, geht es um die hauptamtliche Unterstützung von 
Personen, die ehrenamtliche Patenschaften für geflüchtete Einzelpersonen oder 
auch Familienverbände übernommen haben.
Bereits in der Zeit von Februar 2016 bis Ende Januar 2019 wurde in der Trägerschaft 
des Diakonischen Werkes das Projekt „Salut“, welches die Vermittlung von 
ehrenamtlichen Vormundschaften zum Inhalt hatte, erfolgreich durchgeführt. Im 
Rahmen dieses Projektes wurden über die Vermittlung von ehrenamtlichen 
Vormundschaften hinaus, ebenfalls ehrenamtliche Patenschaften von Personen 
vermittelt, die sich gerne ehrenamtlich betätigen und einzelne Personen persönlich 
begleiten wollten, ohne dabei aber die Verantwortung einer Vormundschaft zu 
übernehmen. Ziel dieser kooperativen Zusammenarbeit von Vormündern und Paten 
war es u.a. den Geflüchteten deutsche Systeme näherzubringen aber insbesondere 
die Integration Geflüchteter durch den persönlichen Kontakt zu Deutschen zu 
beschleunigen und zu verbessern.
Bei Eintritt der Volljährigkeit des Mündels endet in der Regel die Zuständigkeit der 
Diakonie im Rahmen der Vormundschaften, die Begleitung durch die ehrenamtlichen 
Paten bleibt jedoch häufig darüber hinaus bestehen. Der persönliche 
Aufgabenbereich der Paten bleibt dabei trotz eingetretener Volljährigkeit mindestens  
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gleich, woraus in Teilen ein erweiterter Arbeits- und Beratungsbedarf der 
Ehrenamtlichen entsteht.
Zielsetzung dieses Projektes ist nun, Personen die ehrenamtliche Patenschaften für 
geflüchtete Einzelpersonen oder auch Familienverbände übernommen haben, 
hauptamtlich zu unterstützen und hier auch über den Eintritt der Volljährigkeit hinaus 
intensiv beratend tätig sein zu können. Dadurch soll u.a. eine schnellere und 
nachhaltigere Integration von Geflüchteten ermöglicht werden.

Eine detaillierte Beschreibung des Projektinhalts ist dem Antrag in der Anlage zu 
entnehmen.
Der Antrag erfüllt die Kriterien der Leitlinien über die Vergabe von Integrationsmitteln.

Relevanz für den Klimaschutz:
keine

Finanzielle Auswirkungen: 
Die finanziellen Auswirkungen belaufen sich auf 6.500,00€. Die Mittel sind im 
Teilhaushalt 313901 eingestellt.

Anlage/n: 
Projektantrag mit Kostenplan
Übersicht Haushaltsmittel
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/894-001

21.06.2021

Dr. Kruse, Martin

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Zuwanderung

Bearbeiter/in: Staack, Dennis

Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln - Antrag des 
Diakonischen Werkes des Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde auf 
Förderung des Projektes "Unterstützung ehrenamtlicher 
Integrationspatenschaften"
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

15.07.2021 Hauptausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss beschließt, dem Antrag des Diakonischen Werkes des 
Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde in Höhe von 6.500 € für das Projekt 
„Unterstützung ehrenamtlicher Integrationspatenschaften“ zu entsprechen und den 
Antrag zu bewilligen.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Frau Dreja und Herr Nehren erklären sich für befangen und verlassen den Saal. Frau 
Christiane Ostermeyer übernimmt als stellvertretendes Mitglied die 
Stimmberechtigung von Frau Kerstin Dreyer.

Im Anschluss erteilt die Vorsitzende Herrn Staack das Wort.

Herr Staack erläutert im Anschluss den Antrag und schlägt von Seiten der 
Verwaltung vor, den Antrag zu bewilligen.

Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss einstimmig, den Antrag 
des Diakonischen Werkes des Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde zu bewilligen. 

Relevanz für den Klimaschutz:
keine
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Finanzielle Auswirkungen: 
Die finanziellen Auswirkungen belaufen sich auf 6.500 €. Die Mittel sind im 
Teilhaushalt 313901 eingestellt.
Aktuell stehen noch zur Verfügung: 62.621,76 € (Stand 21.06.2021).

Anlage/n: 
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/901

11.05.2021

Dr. Kruse, Martin

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Zuwanderung

Bearbeiter/in: Ströh, Christian

Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln - Folgeantrag des 
Amtes Bordesholm zur Förderung des Migrationsprojekts an der 
Lindenschule
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

03.06.2021 Sozial- und Gesundheitsausschuss Beratung
01.07.2021 Hauptausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss trifft eine Entscheidung nach der Beratung in 
der Sitzung

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 
Beim vom Amt Bordesholm im vergangenen Jahr begonnenen Projekt handelt es 
sich um ein ganzheitliches Angebot zur Unterstützung und Förderung der Teilhabe  
von Kindern mit Migrationshintergrund und ihrer Eltern.
Das Angebot umfasst nach wie vor im Wesentlichen die Hausaufgabenbetreuung 
und Unterstützung der Kinder beim Erlernen der deutschen Sprache, sowie diverse 
Sozialraumangebote in den Bereichen Bildung, Sport, Musik und Kultur. Ziele des 
Projektes sind neben dem besseren Erlernen der deutschen Sprache auch die 
Wertevermittlung und die Förderung der Teilhabe im Sozialraum. 

Obwohl das Projekt bedingt durch die Corona-Pandemie in seinem Umfang in 
einigen Bereichen eingeschränkt wurde, hat sich gezeigt dass das Angebot dennoch 
genutzt wurde, wenn irgend möglich. Insbesondere zur Informationsbeschaffung im 
Zusammenhang mit Maßnahmen zur Bekämpfung der Pandemie wurde die 
Maßnahme als Multiplikator und Anlaufstelle genutzt. 

Die Kosten pro TeilnehmerIn und Stunde würden für den Kreis Rendsburg-
Eckernförde bei durchschnittlich 11 TeilnehmerInnen unverändert 2,18 € betragen.
Eine detaillierte Beschreibung des Projektinhalts ist dem Antrag in der Anlage zu 
entnehmen.
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Der Antrag erfüllt die Kriterien der Leitlinien über die Vergabe von Integrationsmitteln.

Relevanz für den Klimaschutz:
keine

Finanzielle Auswirkungen: 
Die finanziellen Auswirkungen belaufen sich auf 9.360,00€. Die Mittel sind im 
Teilhaushalt 313901 eingestellt

Anlage/n: 
Projektantrag mit Kostenplan 
Übersicht Haushaltsmittel
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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/901-001

10.06.2021

Dr. Kruse, Martin

Beschlussvorlage öffentlich

- öffentlich - 

Fachdienst Zuwanderung

Bearbeiter/in: Staack, Dennis

Zuwanderung: Vergabe von Integrationsmitteln - Folgeantrag des 
Amtes Bordesholm zur Förderung des Migrationsprojekts an der 
Lindenschule
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

15.07.2021 Hauptausschuss Entscheidung

Beschlussvorschlag: 
Der Hauptausschuss beschließt, dem Amt Bordesholm Integrationsmittel in Höhe 
von 9.360 € zur Förderung des Migrationsprojektes an der Lindenschule zu 
gewähren.

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
entfällt

2. Sachverhalt: 

Die Projektleiterin hat den Folgeantrag mit einem Sachbericht zum abgelaufenen 
Projektjahr vorgestellt. Der Sozial- und Gesundheitsausschuss empfiehlt dem 
Hauptausschuss, dem Amt Bordesholm Mittel in Höhe von 9.360 € aus den 
Integrationsmitteln des Kreises zur Förderung des Migrationsprojekts an der 
Lindenschule zu gewähren.

Relevanz für den Klimaschutz:
entfällt

Finanzielle Auswirkungen: 
Die finanziellen Auswirkungen belaufen sich auf 9.360 €. Die Mittel sind im 
Teilhaushalt 313901 eingestellt.

Anlage/n: 

TOP 7.3.1



                                                           Seite: 2/2

TOP 7.3.1



                                                           Seite: 1/3

Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/891

05.05.2021

Behrens, Klaus

Mitteilungsvorlage

- öffentlich - 

Fachdienst Kommunalaufsicht

Bearbeiter/in: Behrens, Klaus

Verwaltungsangelegenheiten
Europaangelegenheiten: Interreg-Förderung ab 2021
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

09.06.2021 Regionalentwicklungsausschuss Kenntnisnahme
01.07.2021 Hauptausschuss Kenntnisnahme

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: 
Entfällt

2. Sachverhalt: 

Interreg 5A Deutschland – Danmark

Seit 1990 fördert die Europäische Union (EU) die grenzüberschreitende Zusammen-
arbeit der Regionen in Europa durch die Förderinitiative Interreg und unterstützt so-
mit die Zusammenarbeit von benachbarten Regionen an Binnengrenzen der EU. In 
ganz Europa existieren etwa 90 Interreg-Programme. 

Mit dem laufenden Programm Interreg 5A befindet sich dieser besondere Teil der 
deutsch-dänischen Zusammenarbeit bereits in seiner fünften Runde. Hinter dem 5A-
Programm Interreg Deutschland – Danmark, das aus der Zusammenlegung zweier 
separater Interreg 4A-Programme (Fehmarnbeltregion und Syddanmark-Schleswig-
K.E.R.N) hervorgegangen ist, stehen aktuell elf Gebietskörperschaften und Regionen 
aus Deutschland und Dänemark, zwei auf dänischer und neun auf deutscher Seite, 
darunter der Kreis Rendsburg-Eckernförde. Für den Zeitraum 2014 – 2020 stehen 
dem Interreg 5A – Programm Deutschland – Danmark insgesamt 90 Mio. € an Zu-
schüssen aus dem europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) zur Verfü-
gung. Eine Gesamtübersicht über die bisher realisierten Projekte findet sich auf der 
Internet-Seite des Programms https://www.interreg5a.eu. Eine Gesamtprojektüber-
sicht mit den jeweils beteiligten Programmpartnern sowie eine Auflistung von Projek-
ten mit Teilnehmern aus dem Kreisgebiet sind dieser Vorlage als Anlagen beigefügt.

Der Kreis Rendsburg-Eckernförde beteiligt sich an den Kosten für die Programmver-
waltung (Verwaltungsbehörde und Sekretariat) sowie die Prüfbehörde während der 
Laufzeit des Programms (inklusive Nachlaufzeit von 2014 – 2022) jährlich mit einem 
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Betrag in Höhe von etwa 50 T€. Im Rahmen der Nachlaufzeit werden die letzten 
noch laufenden Projekte verwaltet sowie die Aktivitäten zur Programmschließung 
durchgeführt. 

Interreg 6A Deutschland - Danmark

Um einen weitgehend nahtlosen Übergang zum Nachfolgeprogramm Interreg 6A für 
den Zeitraum 2021 – 2027 zu gewährleisten, haben sich die elf Programmpartner 
von Interreg 5A und das Schleswig-Holsteinische Ministerium für Justiz, Europa und 
Verbraucherschutz (MJEV) am 17. September 2019 in Sonderburg auf eine „Ge-
meinsame Erklärung zur Interreg 6A-Programmierung“ (sogenannte „Sonderburg-Er-
klärung, s. Anlage) verständigt. In der Erklärung haben die Programmpartner ge-
meinsame Leitlinien und Ziele für ein kommendes Interreg 6A-Programm in der 
deutsch-dänischen Region festgelegt, wobei insbesondere die Erfahrungen aus In-
terreg 5A berücksichtigt und das weitere Vorgehen (Struktur, Zeitplan, Finanzierung) 
hin zu einem neuen Interreg 6A-Programm skizziert wurden. Ergänzende, für die 
Programmierung erforderliche, Mittel (20 T€ je deutschem 5A-Programmpartner) 
wurden von allen Beteiligten zur Verfügung gestellt, sodaß die Programmierungsar-
beit für das neue Programm im April 2020 durch eine aus erfahrenen Verwaltungs-
mitarbeiter*innen gebildete Arbeitsgruppe in Angriff genommen werden konnte. Die 
Arbeitsgruppe wird durch eine Koordinierungsgruppe begleitet, die das Bindeglied 
zur Steuerungsgruppe darstellt und die Entscheidungen auf den Steuerungsgrup-
pensitzungen vorbereitet. 

Auf der konstituiernden Sitzung der Steuerungsgruppe, der für den Kreis Rendsburg-
Eckernförde die Kreispräsidentin, Frau Dr. Rumpf, angehört, wurde am 22.Juni 2020 
beschlossen, dass die weitere Planung auf Basis der bestehenden Behördenstruktur 
durchgeführt werden soll. Das bedeutet den Erhalt der Standorte der Verwaltungs-
behörde (bei der Investitionsbank Schleswig-Holstein in Kiel) und des Sekretariates 
(bei der Region Syddanmark in Kruså). Die mit dieser Struktur gewonnenen Erfah-
rungen sollen aktiv genutzt werden, um administrative Erleichterungen und Verbes-
serungen der Programmsteuerung herbeizuführen. 

Die für das 6A-Programm vorgesehenen Förderprioritäten (= thematische Schwer-
punkte) wurden am 26.04.2021 in das öffentliche Konsultationsverfahren (Ende 
26.05.2021) gegeben und sind dieser Vorlage zur ergänzenden Information beige-
fügt. 

Das gesamte Fördervolumen wird, wie im Vorgängerprogramm Interreg 5A, unver-
ändert 90 Mio. € betragen. 

Zwischenzeitlich liegen auch erste Berechnungen zur Programmfinanzierung vor. 7% 
des Programmvolumens werden als „Technische Hilfe“ für die Programmfinanzierung 
genutzt. Die übrigen Programmkosten, die etwa in der gleichen Höhe liegen sollen, 
müssen von den Programmpartnern kofinanziert werden. 

Die von den Programmpartnern für die Beteiligung am 6A-Programm zu leistenden 
Kofinanzierungsanteile werden aktuell durch das Sekretariat und die Verwaltungsbe-
hörde ermittelt. In diesem Zusammenhang finden parallel auch noch ergänzende Ab-
stimmungsgespräche mit der dänischen Seite statt. Ein endgültiger Budgetvorschlag 
wird für den 17. Juni erwartet. Dabei kann allerdings davon ausgegangen werden, 
dass die vom Kreis zu leistende Kofinanzierung höher als beim 5A-Programm ausfal-
len wird. 

TOP 8



                                                           Seite: 3/3

Das Land Schleswig-Holstein prüft eine Übernahme der Kosten der Prüfbehörde. Ei-
ne abschließende Aussage dazu wird allerdings auch erst für die Sitzung der Steue-
rungsgruppe am 17. Juni erwartet. 

Die finale Kooperationsvereinbarung wird dann inklusive Kosten- und Finanzierungs-
plan den zuständigen Gremien der Selbstverwaltung zur Genehmigung vorgelegt 
werden. 

Relevanz für den Klimaschutz:
Keine

Finanzielle Auswirkungen: 
Keine

Anlage/n: 
Projektübersicht gesamt
Projekte mit Beteiligung RD-ECK
Sonderburg-Erklärung
Übersicht Förderprioritäten
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Ende/Slutning
Region 

Syddanmark

Region  

Sjælland

Stadt 

Flensburg

Stadt 

Neumünster

Kreis 

Nordfriesland

Stadt 

Kiel

Kreis 

Plön

Stadt 

Lübeck

Kreis Schleswig-

Flensburg

Kreis Rendsburg-

Eckernförde

Kreis 

Ostholstein

Access & Acceleration 31.03.2022 X X X x x X

AdCon (NWP) 31.05.2022 X X X

BONEBANK 31.08.2020 X X X X X X

CellTom 31.03.2020 X X X X

Changing Cancer Care 30.06.2022 X X X X X

Check Nano 31.12.2021 X X X X X

Demantec 31.08.2020 X X X X X X

FucoSan 31.08.2020 X X X

FucoSan Network (NWP) 31.08.2021 X X X X

FURGY Clean Innovation 30.06.2019 X X X X X

German-Danish Innovation 30.09.2022 X X X

HanDiRob 30.09.2022 X X X

Health-CAT 15.11.2020 X X X X X

Heracles 31.08.2021 X X X X X X X X X

HomeHemo (NWP) 30.04.2022 X X

InnoCan 31.12.2018 X X X X

InProReg 30.06.2021 X X X X X X X X

LSBL2 31.05.2019 X X X X X X X

Mobile Stroke Unit (NWP) 30.09.2021 X X X

NorDigHealth 31.12.2021 X X X X

PE:Region 31.12.2019 X X X X X X

PROMETHEUS 31.08.2018 X X X X

RELIABLES Offshore 30.09.2019 X X X X X X X

RollFlex 31.12.2020 X X X X

SPICE 31.07.2018 X X X X X

VekselWirk 31.03.2021 X X X X X

WIPP 31.10.2020 X X X X X X

Best of Baltic (NWP) 30.11.2021 X X X X X

Blumen bauen Brücken 31.12.2022 X X X X X X

carpeDIEM 30.09.2019 X X X

Crosswind (NWP) 31.12.2021 X X

DGStore 31.12.2022 X X X X

IntelliGrid 31.07.2022 X X X

NAKUWA 31.12.2020 X X X X

Neptun 31.05.2023 X X X X X X X

PE-Region Platform 31.12.2022 X X X X X X

Positively produced (TASTE) 31.07.2022 X X X X X

REACT 31.12.2018 X X X X X X X X

REACT 1.2 31.12.2022 X X X X

Tour-Bo 30.06.2022 X X X X X X X X X

UNDINE II 31.12.2019 X X X X X X

Priorität 1 Innovation || Prioritet 1 Innovation

Übersicht der Projektverteilung || Oversigt over projektfordelingen

Priorität 2 Nachhaltige Entwicklung || Prioritet 2 Bæredygtig udvikling
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B.E.L.T. 31.07.2019 X X X X

BOOST 31.12.2019 X X X X X

CPL 31.07.2019 X X X X X X

DiASper 30.06.2023 X X X X X X

Fit4Jobs@WaddenC 30.06.2022 X X X X X X X X

Fresh (NWP) 31.03.2022 X X X X

Global Company Training 28.02.2019 X X X X

Joint or double Degree (NWP) 30.11.2021 X X X

JUMP 30.09.2020 X X X X X

Maker Startups 31.01.2020 X X X X

MikroMedTech 31.03.2023 X X X

NEST (NWP) 31.03.2022 X X

PANaMa 30.09.2020 X X X X

Re-Bal 31.12.2022 X X X X X X X

Starforce 30.04.2021 X X X X X X X

B4R 30.06.2019 X X X X X X X

Deutsch-dänische Jugend 30.06.2020 X X X X X X X X X X

DIVA (NWP) 31.12.2021 X X

Extract/EIN (NWP) 31.03.2022 X X X X

Gefahrenabwehr ohne Grenzen 2.0 30.06.2021 X X X X X

Kreativ Lab/DigiSounds 31.08.2022 X X X X X

kultKIT 31.07.2018 X X X X X

kultKIT 2 31.07.2021 X X X X X X

KursKultur 30.06.2019 X X X X X X X

KursKultur 2 31.12.2022 X X X X X X X X X X

MatKult 31.12.2021 X X X X X X X

NORDMUS 31.03.2019 X X X X X X X X X

Perspektivregion 31.03.2023 X X X X

SARA 31.08.2022 X X X X X X X X

Saving Life 30.11.2021 X X

SOMB (NWP) 31.12.2021 X X X

Urnfield (NWP) 31.07.2022 X X

Beinhaltet Leadpartner, Projektpartner sowie Netzwerkpartner  /  NWP = Netzwerkprojekt / Stand: Mai 2021

Priorität 3 Arbeitsmarkt, Beschäftigung und Ausbildung || Prioritet 3 Arbejdsmarked, beskæftigelse og uddannelse

Prioritet 4 Funktionelle Zusammenarbeit || Prioritet 4 Funktionelt samarbejde
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Priorität Projekt Organisation Stadt Gesamtkosten Gesamtzuschuss

1. InProReg Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises RD-ECK mbH & Co. KgRendsburg 70.244,13 € 42.146,48 €

2. UNDINE II Umwelt Technik Soziales (UTS) e.V. / Träger des ”Ostsee Info-Center Eckernförde” (OIC) in EckernfördeEckernförde 167.804,00 € 120.818,88 €

3. Fit4jobs@WaddenC Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Rendsburg-Eckernförde GmbH & Co. KGRendsburg 24.600,20 € 14.760,12 €

4. B4R Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein (LLUR)Flintbek 212.440,11 € 106.283,69 €

4. SARA Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Rendsburg-Eckernförde GmbH & Co. KGRendsburg 141.980,67 € 85.188,41 €

1. DEMANTEC Imland GmbH Rendsburg

1. HERACLES Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Rendsburg-Eckernförde Rieseby

1. HERACLES Imland Klinik Rendsburg - Klinik für Urologie Rendsburg

1. InProReg Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Rendsburg-Eckernförde mbH & Co. KGRendsburg

1. RELIABLES Offshore Nobiskrug GmbH Rendsburg

1. RollFlex Krämer Engineering GmbH


 Jevenstedt

2. BBB Akademie für die Ländlichen Räume S.-H. e.V. Flintbek

2. DDJ/TDU IQSH – Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-HolsteinKronshagen

2. NAKUWA Museumsberatung und -zertifizierung in Schleswig-Holstein Rendsburg

2. NEPTUN Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Rendsburg EckernfôrdeRendsburg

2. REACT LTO Eckernförder Bucht Eckernförde

2. TOUR-BO Nordbauern Schleswig-Holstein e.V. Rendsburg

3. Fit4jobs@WaddenC Wirtschaftsförderungsgesellschaft des Kreises Rendsburg-Eckernförde mbH & Co. KG (WFG RD)Rendsburg

3. MatKult Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen in Schleswig-Holstein (IQSH)Kronshagen

4. B4R Kreis Rendsburg-Eckernförde Rendsburg

4. DDJ/TDU Peter-Ustinov-Schule Eckernförde

4. DiASper IQ.SH (Institut zur Qualitätsentwicklung an Schulen in Schleswig-Holstein)Kronshagen

4. KK2.0 IQSH - Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-HolsteinKronshagen

4. KK2.0 Kreis Rendsburg-Eckernförde Rendsburg

4. KREATIV LAB - DigiSOUNDS Landesverband Rhythmik Nord, Musik und Bewegung Nord e.V.Mühbrook

4. KREATIV LAB - DigiSOUNDS Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume Schleswig-HolsteinFlintbek

4. KREATIV LAB - DigiSOUNDS Nordkolleg Rendsburg GmbH Rendsburg

4. kultKIT Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen in Schleswig-Holstein
Landesfachberatung Dänisch am IQSHKronshagen

4. KursKultur Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH)Kronshagen

4. NORDMUS Kreis Rendsburg-Eckernförde
Fachdienst Regionalentwicklung
Schul- und KulturwesenRendsburg

Kreis Rendsburg-Eckernförde

Projektpartner

Netzwerkpartner
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Interreg 6A Deutschland-Danmark

Priorität 1: 
Eine innovative Region

Priorität 4: 
Eine funktionelle Region

Priorität 3: 
Eine attraktive Region

Priorität 2: 
Eine grüne Region

Spezifisches Ziel

1. Ausbau der Forschungs- und 
Innovationskapazitäten und die 
Einführung fortschrittlicher
Technologien

Spezifische Ziele

1. Verbesserung des gleich-
berechtigten Zugangs zu inklusiven 
und hochwertigen Dienst-
leistungen in den Bereichen allg. 
und berufliche Bildung sowie 
lebenslanges Lernen durch 
Entwicklung barrierefreier 
Infrastruktur, auch durch 
Förderung der Resilienz des Fern-
und Online-Unterrichts in der allg. 
und beruflichen Bildung

2. Stärkung der Rolle, die Kultur 
und nachhaltiger Tourismus für die 
Wirtschaftsentwicklung, die soz. 
Inklusion und die soz. Innovation 
spielen

Spezifische Ziele

1. Förderung erneuerbarer Energien 
gemäß der Richtlinie (EU) 2018/2001, 
einschließlich der darin festgelegten
Nachhaltigkeitskriterien

2. Förderung der Anpassung an den 
Klimawandel und der Katastrophen
-prävention und der Katastrophen-
Resilienz unter Berücksichtigung von 
ökosystembasierten Ansätzen

3. Förderung des Übergangs zu 
einer ressourceneffizienten 
Kreislaufwirtschaft 

Spezifische Ziele

1. Verbesserung der Effizienz der 
öffentlichen Verwaltungsstellen 
durch Förderung ihrer Zusammen-
arbeit auf den Gebieten Recht und 
Verwaltung sowie der Zusammen-
arbeit zwischen Bürgerinnen und 
Bürgern einerseits und den 
Institutionen andererseits mit 
dem Ziel der Beseitigung rechtlicher 
und sonstiger Hindernisse in 
Grenzregionen

2. build up mutual trust, in 
particular by encouraging 
people-to-people actions

TOP 8



Priorität 1:
Eine innovative Region

Spezifisches Ziel:
Ausbau der Forschungs- und 

Innovationskapazitäten 
und die Einführung fortschrittlicher

Technologien

Förderfähige Maßnahmen

a) Entwicklung, Ausbau und Stärkung von Test- und Co-Creation-Einrichtungen. Hierunter auch Schaffung dauerhafter grenzüberschreitender Einrichtungen, die den Zweck verfolgen,  
Orte des kreativen Austausches zwischen Wissenschaft und Wirtschaft zu schaffen und dabei insbesondere den Technologietransfer aus den Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen durch die Gründung neuer Unternehmen unterstützen. Solche Einrichtungen können sein: Co-Working Spaces, Start-up Camps, Fablabs u.ä.

b) Verbindung von technologischen Clustern beiderseits der Grenze mittels Cross-Cluster-Kooperationen
c) Erhöhung und Weiterentwicklung der anwendungsorientierten Zusammenarbeit zwischen Hochschulen sowie zwischen Hochschulen und Unternehmen
d) Kapazitätsaufbau bei neuen und bestehenden Cluster- und Netzwerkkooperationen im Hinblick auf verstärkte Aktivitäten im Bereich Innovation und angewandter Forschung
e) Initiierung und Ausbau öffentlich-privater Innovationskooperationen (z.B. OPI-Projekte) innerhalb der Stärkenpositionen
f) Entwicklung und Unterstützung strategischer Partnerschaften, darunter Triple/Quatro-Helix-Kooperationen sowie sozialinnovativer Partnerschaften
g) Entwicklung und Implementierung innovativer und nachhaltiger Lösungen im Gesundheits- und Wohlfahrtssektor u.a. unter Einbeziehung von Unternehmen, Nutzern, Patienten und 

Bürgern (User Driven Innovation) – z.B. zur Verbesserung des Zugangs und der Qualität von Leistungen im Gesundheits- und Pflegebereich, zur Erleichterung des Übergangs zwischen 
stationärem und ambulanten Bereich und der Pflege (z.B. Beratungsangebote), bzw. zur Unterstützung von Pflegearbeit im häuslichen Bereich und in Pflegeeinrichtungen.

h) Identifikation, Entwicklung und Umsetzung von innovativen Projekten und Netzwerkaktivitäten, die dem Bau der Fehmarnbelt-Querung entspringen (z.B. in den Bereichen Maritimes 
Gewerbe, Life Science, Ernährungswirtschaft und Logistik

i) Entwicklung und Implementierung innovativer Produkte und Anwendungen innerhalb der Stärkepositionen des Programmgebietes z.B. im Bereich Ernährungswirtschaft. Dies 
beinhaltet auch nicht technische Innovationen wie neuartige Dienstleistungs-, Prozess-, Organisations- und Marketingkonzepte sowie Geschäftsmodelle

j) Entwicklung von Maßnahmen, die Unternehmen bei der Entwicklung und Skalierung von Innovationen unterstützen
k) Förderung von Entrepreneurship in öffentlichen und privaten Unternehmen

Output-/Ergebnisindikatoren

TOP 8



Spezifisches Ziel 1:
Förderung erneuerbarer Energien gemäß 

der Richtlinie (EU) 2018/2001, einschließlich 
der darin festgelegten Nachhaltigkeits-

kriterien

Spezifisches Ziel 2: 
Förderung der Anpassung an den Klimawandel 

und der Katastrophen-prävention und der 
Katastrophenresilienz unter Berücksichtigung 

von ökosystembasierten Ansätzen

Förderfähige Maßnahmen
a) Vernetzung der grenzüberschreitend tätigen Akteure im Hinblick 

auf Erfahrungsaustausch, Austausch von Best Practices, 
Erarbeitung gemeinsamer Lösungen (Energieverbrauch, 
Produktionsmethoden, Netzplanung, Energieeinsparung, 
Speicherung von Energie (inkl. Power-to-X)

b) Durchführung von Studien, Entwicklung von Strategien z. B. zu 
einer grenzüberschreitenden Strategie für die Energiewende, 
Etablierung grenzüberschreitender Energiesysteme, 
Gebäudequalität und energetisch nachhaltiges Bauen

c) Entwicklung und Einrichtung von Test- und Demonstrations-
möglichkeiten z. B. zu grenzüberschr. Energiesystemen,  
Speicherung v. Energie (Power-to-X)

d) Implementierung lokaler Lösungen z. B. intelligente Methoden zur 
Steuerung von Energieströmen, Entwicklung vernetzter regionaler 
Energieinfrastrukturen, Gründung von grenzüberschreitenden 
Energiegenossenschaften, Verbesserung der Energieeffizienz der 
Unternehmen (inkl. Sensibilisierungsmaßnahmen)

e) Sensibilisierung der Bürgerinnen und Bürger in Hinblick auf das 
Energieeinsparen

Förderfähige Maßnahmen
a) Vernetzung, Erfahrungsaustausch und Koordination von 

Maßnahmen im Bereich Klimawandelanpassung und Klimaschutz 
b) Bestandsaufnahme des Bedarfs zur Vorbeugung von 

Katastrophen infolge von klimawandelbedingten Sturmfluten 
und Hochwassern, z.B. durch die Erstellung von Szenarien oder 
Demonstrationsprojekte

c) Entwicklung von neuen Sicherungssystemen und -technologien
d) Entwicklung v. grenzüberschreitenden Bereitschaftsplänen oder -

systemen 
e) Wissensaufbau um Zusammenhänge zwischen Grundwasser-

anstieg und geologische Verhältnisse im Untergrund von Städten
f) Identifizierung von Hemmnissen und Barrieren beim Klimaschutz 

und der Klimawandelanpassung, inkl. Entwicklung von 
Empfehlungen für Maßnahmen 

g) Einbeziehung der lokalen Gemeinschaften und der Bürger als ein 
Aktivum im Klimaschutz und in der Klimawandelanpassung, 
einschließlich Maßnahmen zur Aufklärungsarbeit und der 
Sensibilisierung zum Thema Klimawandel und Klimaschutz im 
regionalen Kontext.

Output- /Ergebnisindikatoren

Spezifisches Ziel 3: 
Förderung des Übergangs zu einer 

ressourceneffizienten Kreislaufwirtschaft

Förderfähige Maßnahmen
a) Identifizierung und Sichtbarmachung von Möglichkeiten für 

ressourceneffiziente und kreislaufwirtschaftliche Lösungen, 
darunter im öffentlichen Bereich, um diese auch bei öffentlichen 
Vergaben zu berücksichtigen

b) Praxisorientierte Weiterbildung bei Institutionen und 
Unternehmen zur Förderung der Kreislaufwirtschaft

c) Entwicklung und Testen von ressourceneffizienten und 
kreislaufwirtschaftlichen Lösungen, Modellen und 
Demonstrationen in konkreten Wertschöpfungsketten 

d) Sichtbarmachung kommerzieller Lösungen und Ansätze als 
Anreiz für Unternehmen, ihre Prozesse kreislaufwirtschaftlich 
anzupassen 

e) Übertragung von Lösungsansätzen in Wertschöpfungsketten der 
gemeinsamen Programmregion

f) Entwicklung und Weiterentwicklung innovativer Lösungen zur 
Wiederverwendung, auch mit besonderem Fokus auf den 
Nutzen der Bürgerinnen und Bürger der Region

Priorität 2:  
Eine grüne Region

Output- /Ergebnisindikatoren Output- /Ergebnisindikatoren

TOP 8



Priorität 3:
Eine attraktive Region

Spezifisches Ziel 1:
Verbesserung des gleichberechtigten Zugangs zu 

inklusiven und hochwertigen Dienstleistungen in den 
Bereichen allgemeine und berufliche Bildung sowie 

lebenslanges Lernen durch …

Spezifisches Ziel 2:
Stärkung der Rolle, die Kultur und nachhaltiger 

Tourismus für die Wirtschaftsentwicklung, die soziale 
Inklusion und die soziale Innovation spielen

Förderfähige Maßnahmen 
a) Entwicklung von Fortbildungsmaßnahmen für Arbeitnehmer 
b) Entwicklung, Erprobung und Umsetzung von Bildungsangeboten für die schulische 

Bildung, beruflichen Orientierung, Ausbildung und Weiterbildung (auch Pilotprojekte) z.B. 
durch die Entwicklung von grenzüberschreitenden Inhalten (z.B. Förderung Interesse am 
MINT-Bereich, Integration von Nachhaltigkeit in den Betrieb v. Bildungseinrichtungen, 
Förderung  interkulturelle und demokratische Kompetenzen)

c) Betrieb eines Kompetenzzentrums bzw. einer Clearingstelle „Gemeinsame Bildung 
Deutschland-Danmark“, das die Planung und Durchführung von grenzüberschreitenden 
Bildungsangeboten konzeptionell unterstützt 

d) Entwicklung von Maßnahmen zur Inklusion von Jugendlichen ohne Anbindung an 
Ausbildungsstätten oder den Arbeitsmarkt in das Ausbildungssystem

e) Train-the-trainer/ teacher Maßnahmen zur Verstärkung der interkulturellen und 
fachlichen Kompetenzen der Lehrenden in der grenzübergreifenden Zusammenarbeit 
(inkl. Spracherwerb)

f) Förderung des Vergleichs & der Zertifizierung der Ausbildungssysteme (Doppelabschlüsse)
g) Austausch von Personal der Bildungseinrichtungen, Schüler, Studenten, Doktoranten, 

Auszubildender
h) Entwicklung v. digitalen Instrumenten zur Förderung des Austausches auf grenzüberschr. 

Ebene sowie des Spracherwerbs im Selbststudium (z.B. E-Learning-Plattformen).

Förderfähige Maßnahmen
a) Netzwerkkooperation im Spannungsfeld zwischen nachhaltigen Kultur- und

Naturtourismusangeboten, z. B. gemeinsame grenzüberschreitende Tourismuspakete,
Entwicklung und Durchführung neuer gemeinsamer innovativer und kreativer Angebote
(Kultur, Natur) in der Programmregion für Tourist*innen und die Bevölkerung

b) Digitalisierung und Kompetenzentwicklung von Tourismus- und Kulturakteuren im Rahmen
einer Verhaltensänderung (z. B. verstärkter Fokus auf Gesundheit und Hygiene), neue
Zielgruppen und Bedürfnisse infolge von Covid 19 sowie Entwicklung neuer/angepasster
gemeinsamer nachhaltiger Produkte und Angebote

c) Konzeptentwicklung für Nachhaltigkeit und Resilienz der Kultur- und Tourismussektoren
auf der Grundlage der Lehren aus Covid 19

d) Wissensteilung zwischen Kultur- und Tourismusakteuren, insbesondere infolge von Covid
19

e) Netzwerkbildung und Kapazitätsaufbau über die Grenze hinweg mit Fokus auf Aktivitäten,
die durch Weiterentwicklung und Nutzung der Stärken der Programmregion im Bereich
Kultur und Natur, z. B. Welterbe, Geschichte und Eigenart der Region,

f) Nutzung der Potenziale dank der einzigartigen Lage der Programmregion zwischen Nord-
und Ostsee durch die Förderung einer in Bezug auf Naturgebiete und Nachhaltigkeit
besonders sanften Form des Tourismus

g) Entwicklung von Produkten im Bereich Kreativwirtschaft

Output- /Ergebnisindikatoren Output- /Ergebnisindikatoren

TOP 8



Priorität 4:
Eine funktionelle Region

Spezifisches Ziel 1: 
Verbesserung der 

Effizienz der öffentlichen Verwaltungs-
stellen …

Spezifisches Ziel 2:
build up mutual 

trust, in particular by encouraging 
people-to-people actions

Förderfähige Maßnahmen
a) Kooperationen und grenzüberschreitende Koordinierung von Verwaltungen und 

Institutionen, in allen Themenbereichen, die die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 
verbessern und den grenzüberschreitenden Kapazitätsaufbau stärken, zum Nutzen und zur 
Sichtbarmachung des grenzüberschreitenden Mehrwerts für die Bürgerinnen und Bürger 
der Region (z.B. im Bereich Arbeitsmarkt)

b) Mitarbeiteraustausch und Hospitationen einschließlich Wissenstransfer in Verwaltungen 
und Institutionen, um Wissen über die jeweils andere Arbeitsweise, Rahmenbedingungen 
und Zuständigkeiten zu bekommen zur Verbesserung ihrer Kompetenz und zur Stärkung 
der grenzüberschreitenden Kapazität sowie als Grundlage für eine weitere strategische 
Kooperation (einschl. Erfahrungsaustausch mit anderen grenzüberschreitenden Regionen)

c) Etablierung eines nachhaltigen Pools, der gesammeltes Wissens und Know-How sowie 
Lösungsansätze zum Abbau grenzüberschreitender Hindernisse in der Programmregion 
bündelt, Schlüsselakteure kennzeichnet und sie weiteren und neuen Akteuren bereitstellt, 
um davon zu lernen

d) Auf- und Ausbau thematischer Strategien und Aktionspläne außerhalb der Durchführung 
des Interreg-Programms im engeren Sinne, insbesondere durch die Programmpartner und 
weitere zentrale Akteure der Programmregion

e) Durchführung von Machbarkeitsstudien für neue, besonders strategische Vorhaben 
zwischen Verwaltungen und Institutionen, die im weiteren Verlauf bei den Partnern 
verankert werden, u.a. auch zur Implementierung eines EVTZ.

Förderfähige Maßnahmen
a) Förderung von Bürgerprojekten durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit, PR-Kampagnen, 

Wissensteilung, Organisation von Bürgerbegegnungen sowie durch die Unterstützung 
bereits vorhandener Kooperationen zwischen 

b) Jugendprogramm DK-DE: Planung und Durchführung von Projekten mit Austausch und 
Begegnungen zwischen Jugendlichen in Form von Studienreisen und 
Vereinskooperationen, wo Kontakte gefestigt und weitergeführt werden sollen

c) Förderung der Begleitung und Errichtung grenzüberschreitender Vereine und 
Vereinigungen

d) „Ausbildung“ von in der deutsch-dänischen Zusammenarbeit tätigen Ehrenamtlichen, 
darunter Erwerb deutsch-dänischer Sprachkompetenzen und interkulturellen 
Kompetenzen

e) Förderung der sprachlichen und interkulturellen Kompetenz, z. B. durch die 
Entwicklung moderner Lehrmittel, situations- und kontextbasierter Sprachangebote 
mit entsprechendem Lehrmitteln für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

f) Sprachkurse und Kulturworkshops zur Förderung des deutsch-dänischen 
interkulturellen Verständnisses der Projektpartnerschaft und/oder gegenüber den 
Zielgruppen des Projekts

g) Ferner können die kleineren Projekte des Fonds innerhalb des spezifischen Ziels als 
Pilotprojekte und Instrument dienen, um innovative Ideen und Tools im Hinblick auf 
eine weitergeführte grenzüberschreitende Zusammenarbeit in einem „größeren“ 
Projekt in der gleichen Priorität oder in anderen Prioritäten zu testen

Output- /Ergebnisindikatoren Output- /Ergebnisindikatoren

TOP 8


	Bekanntmachung
	Öffentliche Bekanntmachung
	Tagesordnung:


	Ö Top 4 VO/2021/934
	Ö Top 4 VO/2021/934 Anlage 01 'Umsetzungskontrolle für HA 15.07.2021'
	Ö Top 6.1 VO/2021/674-016
	Ö Top 6.1 VO/2021/674-016 Anlage 01 'UBA_Prioritätenliste'
	Ö Top 6.1 VO/2021/674-016 Anlage 02 'SoGA_Prioritätenliste'
	Ö Top 6.1 VO/2021/674-016 Anlage 03 'Jugendhilfeausschuss_Prioritätenliste'
	Ö Top 6.1 VO/2021/674-016 Anlage 04 'SSKB_Prioritätenliste'
	Ö Top 6.2 VO/2021/886
	Ö Top 6.2 VO/2021/886 Anlage 01 'AntragSSW Foerde Sparkasse Ueberschuss 2019'
	Ö Top 7.1 VO/2021/820
	Ö Top 7.1 VO/2021/820 Anlage 01 'JungundFremd2.0.'
	Ö Top 7.1 VO/2021/820 Anlage 02 'HHMittel_2021_aktuell'
	Ö Top 7.1.1 VO/2021/820-001
	Ö Top 7.1.1 VO/2021/820-001 Anlage 01 'JungundFremd2.0.'
	Ö Top 7.1.1 VO/2021/820-001 Anlage 02 '2021 05 20 HHMittel_2021_aktuell'
	Ö Top 7.2 VO/2021/894
	Ö Top 7.2 VO/2021/894 Anlage 01 'Anträge JHA DiWe'
	Ö Top 7.2 VO/2021/894 Anlage 02 'Übersicht Haushaltsmittel'
	Ö Top 7.2.1 VO/2021/894-001
	Ö Top 7.3 VO/2021/901
	Ö Top 7.3 VO/2021/901 Anlage 01 'Projektantrag Amt Boho'
	Ö Top 7.3 VO/2021/901 Anlage 02 'Übersicht Haushaltsmittel_SoGa'
	Ö Top 7.3.1 VO/2021/901-001
	Ö Top 8 VO/2021/891
	Ö Top 8 VO/2021/891 Anlage 01 'Projektübersicht gesamt'
	Ö Top 8 VO/2021/891 Anlage 02 'Projekte mit Beteiligung RD-ECK'
	Ö Top 8 VO/2021/891 Anlage 03 'Sonderburg-Erklärung'
	Ö Top 8 VO/2021/891 Anlage 04 'Übersicht Förderprioritäten'

